
Dir können bei deinem Prozess verschiedene Ziele am wichtigsten sein. Es kann dir am wichtigsten
sein, ohne finanzielle Repressionen aus der Sache herauszukommen. Finanzielle Repressionen
beeinträchtigen unser Leben und halten uns von zukünftigem Protest ab. Es steht dir auf jeden Fall
frei, es als dein Ziel festzulegen. Dann bietet es sich an, den Fokus in der Verhandlung auf die
Einhaltung des jeweiligen Versammlungsrechts (Ländersache) zu legen. Wie das geht, erfährst du
in Kapitel 5.

Gerichte sind auch ein Ort, an dem Protest stattfinden kann. Wenn es dir ein wichtiges Ziel ist, die
Effektivität unseres Protestes darzulegen, funktioniert dies am besten über den Rechtfertigenden
Notstand. Mehr dazu gibt es in Kapitel 6.

In der Strategie der Letzten Generation und anderen Bewegungen ist ein wesentlicher
Mechanismus die Überlastung der Gerichte. Wenn dir dies ein wichtiges Ziel ist, kannst du die
Verhandlung mit langen Ausführungen (beispielsweise zur Klimakatastrophe) in die Länge ziehen.
Auch wäre dies ein Grund, keine Einstellung im Vorhinein zu beantragen.

Die Überlegung, worauf du den Fokus setzt, spielt auch eine Rolle dabei, was du von dem Tag
erzählst. Aus Respressionsvermeidungssicht ist es regelmäßig das Klügste gar keine Angaben zu
dem Sachverhalt zu machen (nur am Anfang deine Personalien zu bestätigen) und dann
aufzuzeigen, was alles in der Akte nicht bewiesen ist (mehr dazu unter 5.). Wenn es dein
wichtigstes Ziel ist darzulegen, dass unser Protest gerechtfertigt und notwendig ist, ist es häufig
besser darlegbar, wenn du erzählst warum du da warst und begründest warum du was getan hast
und so auf die verschiedenen Mechanismen eingehst, über die der Aktivismus funktioniert. 

2. Strategische
Überlegungen
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